
 

Protokoll Delegiertenversammlung 2015 

Datum: 21. November 2015 

Ort: Berlin, Landesportbund Berlin 

Beginn: 11.15 Uhr 

Ende: 16:35 Uhr 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste im Anhang 

Versammlungsleitung: Christian Fricke, Vorstand der schwul-lesbischen Volleyball-Liga 

Protokoll: Guido Goost, Bavaria Rosé 

Tagesordnung laut Tischvorlage / vgl. Anhang 

 Begrüßung und Feststellung der Stimmenzahl 

TOP 1 Siegerehrung 

TOP 2 Wahl des Versammlungsleiters und Protokollanten 

TOP 3 Beschluss der Tagesordnung 

TOP 4 Annahme des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 23.11.2013 

TOP 5 Bericht des Vorstandes  

TOP 6 Bericht des Kassenprüfers 

TOP 7 Entlastung des Vorstandes 

TOP 8 Entlastung des Kassenprüfers 

TOP 9 Vorstandswahl 

TOP 10 Wahl Kassenprüfer/in 

TOP 11 Änderungsanträge zur Satzung oder Ordnungen 

TOP 12 Gruppeneinteilungen und Spieltermine 2015 

TOP 13 Genehmigung des Haushaltsplanes für 2014/2015 

TOP 14 Anträge der Teams 

TOP 15 Verschiedenes 

TOP 16 Bestimmung von Ort und Datum der Delegiertenversammlung 2016 

 

Christian Fricke vom Vorstand der Schwul-Lesbischen Volleyball Liga begrüßt die Delegierten. 

Die Anzahl der anwesenden Stimmen ist 67, davon sind 15 durch Vollmachten an andere Teams delegiert. 

TOP 1 | Siegerehrung 

Die Siegerehrungen fanden auf den letzten Spieltagen vor Ort mit Vergabe der Medaillen statt. In 2015 wurden bei den 

Frauen das Team „Stets Bemüht Bremen“ und bei den Männern der „Bella Block International“ Sieger/innen der Schwul-

Lesbischen Volleyball Liga. 

TOP 2 | Wahl des Versammlungsleiters und Protokollanten 

Christian Fricke wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Christian Fricke wird mit 

66 Stimmen bei einer Enthaltung zum Versammlungsleiter gewählt.  

Guido Goost wird als Protokollant vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Guido Goost wird einstimmig zum 

Protokollanten gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

TOP 3 | Änderungsanträge 

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

TOP 4 | Annahme des Protokolls der DV vom 22.11.2014 

Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 22.11.2014 in Frankfurt liegt den Delegierten in schriftlicher Form vor. 

Es wurde auch nach der Versammlung 2014 per Mail an alle Teams verschickt. Christoph Faßbender weist darauf hin, 

dass die Kassenprüfung in Düsseldorf statt in Trier stattgefunden hat. 

Das Protokoll wird bei 2 Enthaltungen angenommen. 
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TOP 5 | Bericht des Vorstandes 

Vorstand Spielbetrieb 

Christian berichtet über einen relativ problemlosen Verlauf der Saison. In 11 Staffeln mit 66 Teams wurden 322 Spielen 

in 739 Sätzen in 27.178 Ballpunkten gespielt. 

Christian bittet die Teams nachdrücklich, Fristen einzuhalten, die Bögen leserlich und korrekt auszufüllen sowie zu den 

Spieltagen auch anzutreten. In 2015 waren 3 Mannschaften nicht angetreten mit dem Ergebnis, dass übrige 

Mannschaften teilweise für lediglich ein Spiel anreisten. 

Der Vorstand appelliert an die Teilnehmer bzw. insbesondere auch an kleinere Städte, Spieltage auszurichten. Im 

Internet ist zur Unterstützung ein Leitfaden für die Organisation eines Spieltages abgelegt. 

Vorstand Mitgliederverwaltung 

Christian Fricke berichtet, dass 569 Spieler und 19 Spielerinnen in der Liga gemeldet waren. Damit hatte der Verein 

insgesamt 588 Mitglieder.  

Vorstand Finanzen 

Burkhard Vogel stellt den Finanzbericht für 2015 vor. Im letzten Jahr machte der Verein bei einem Umsatz von 11.206,39 

Euro einen Gewinn von 208,48 Euro. Ein Spieltag von Stuttgart muss allerdings noch abgerechnet werden. Sollwerte 

waren wegen eines Computercrashs nicht verfügbar. 

Im Geschäftsabschluss wird ein Kontoguthaben (Girokonto, Festgeldkonto) von 14.992,21 Euro ausgewiesen. 3.416,00 

Euro davon sind die hinterlegten Kautionen. 

Burkhard kündigte an, ab 2017 nicht mehr als Finanzvorstand zur Verfügung zu stehen. 

Vorstand Homepage 

Peter Neuhaus berichtet, dass der Internetauftritt der Liga nun auch im Englisch verfügbar ist. Der Verein ist auch in 

Facebook vertreten, allerdings nur mit wenigen Einträgen.  

Die Ergebnisse des Spielbetriebes können noch nicht online gestellt werden, ein entsprechendes Programm wird 

getestet.  

Der Vorstand prüft, ob die Passwörter zur Internetseite vereinfacht werden können. 

Frauenbereich 

Der Spieltag der Frauen fand im Mai statt (Hin- und Rückrunde). Da München nicht angetreten war, reduzierte sich die 

Anzahl der Teams von fünf auf vier. Im Anschluss wurden Überlegungen angestellt, wie Teilnehmerzahl erhöht werden 

könnte (z.B. Werbung auf Turnieren) 

TOP 6 | Bericht des Kassenprüfers 

Der Kassenprüfer Christoph Fassbender vom Team Rhine Devils Düsseldorf berichtet, dass die Vereinsbuchführung 

chronologisch und sachlich in Ordnung ist. Alle Belege sind vorhanden, der Kassenwart konnte auf alle Fragen adäquat 

Auskunft geben. Alle Buchungen sind korrekt erfolgt und belegt. Die Prüfung erfolgte am 14.11.2015 in Düsseldorf. 

Der Kassenprüfer beantragt die Entlastung des Finanzvorstandes. 

TOP 7 | Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wird mit 63 Ja-Stimmen bei 4 Enthaltungen entlastet. 

TOP 8 | Entlastung des Kassenprüfers 

Der Kassenprüfer wird mit 66 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung entlastet. 

TOP 9 | Vorstandswahl 

Nach Ablauf der Amtszeit steht die Position für die Mitgliederverwaltung zur Wahl. 

Die Entscheidung über die Anzahl der Vorstandsmitglieder von 4 Personen wird einstimmig angenommen. 

Christian Fricke stellte sich für den Bereich Mitgliederverwaltung zur Verfügung. Es gibt keine weiteren Bewerbungen. 

Die Versammlung beschließt einstimmig, die Wahl offen durchzuführen.  

Christian Fricke erhält 65 Ja-Stimmen bei zwei Gegenstimmen und keiner Enthaltung. 

Christian Fricke nimmt die Wahl an. 
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TOP 10 | Wahl des Kassenprüfers 

Es wird Maik Löffler aus Hannover vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Bewerbungen. 

Auch hier erfolgt ein Antrag auf offene Wahl, der von der Delegiertenversammlung einstimmig angenommen wird. 

Maik Löffler erhält 65 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltung und 0 Gegenstimmen. 

Maik Löffler nimmt die Wahl an. 

TOP 11 | Änderungsanträge zur Satzung und Spielordnung 

Antrag zur Spielordnung 01 / Artikel 5.9 Schiedsgericht 

5.9 Im C-Level muss der 1. Schiedsrichter, in allen anderen Staffeln der 1. und 2. Schiedsrichter den Nachweis einer 

gültigen D-Lizenz vorlegen; bei nicht-deutschen Teams ist ein vergleichbarer Nachweis vorzulegen. Dieser ist vor 

Spielbeginn von den Team-Kapitänen des betroffenen Spiels zu überprüfen. 

Unabhängig vom Nachweis der Lizenz ist das Spiel vom jeweiligen Schiedsgericht durchzuführen. Fehlt die Lizenz, 

so ist dies im Spielberichtsbogen zu vermerken. Das Team wird pro Spieltag mit einer Geldstrafe in Höhe von 

10,00 Euro bestraft. 

Die Abstimmung ergibt 8 Ja-Stimmen, 50 Enthaltung und 9 Gegenstimmen. Damit ist der Antrag abgelehnt. 

Der Vorstand kündigt an, einen Leitfaden mit den wichtigsten Regeln an alle Teams herauszugeben. 

Antrag zur Spielordnung 02 / Artikel 1.1 Aufbau der Liga 

1.1 In den Frauen-Teams dürfen auch Männer, in den Herren-Teams auch Frauen spielen. Der gleichzeitige Einsatz 

von Spielern eines anderen Geschlechts auf dem Spielfeld ist begrenzt: in der Frauenliga maximal 2, in der 

Männer/Mixed-Liga auf maximal 3. 

Der Antrag wird angepasst in den Antrag, dass die Geschlechter weder in der schwulen noch in der lesbischen Liga 

einer Beschränkung unterliegen. 

Die Abstimmung über den Antrag ergibt: 31 Ja-Stimmen, elf Enthaltungen und 25 Gegenstimmen. 

Damit ist der Antrag angenommen. 

Antrag zur Spielordnung 03 / Artikel 1.1 Aufbau der Liga 

Dieser Antrag wird vom Antragssteller zurückgezogen. Siehe Antrag zur Spielordnung 02 

Antrag zur Finanzordnung 01 / Artikel 4. Strafgebühren 

4.1 Strafgebühr für zu späte Rückmeldung: Wird die in der Spielordnung Punkt 4.3 festgelegte Frist für die namentliche 

Rückmeldung nicht eingehalten, fallen für jede vergangene Woche, welche die Rückmeldung später erfolgt, 10 

Euro Strafgebühr an. 

4.2 Strafgebühr für unvollständiges Erscheinen oder für Nichterscheinen auf einem Spieltag: Tritt ein Team gar nicht 

oder nur unvollständig zu einem Spieltag an, fallen 50 Euro Strafgebühr an. Sind mindestens 4 Spieler/innen 

anwesend und bereit, mit Gastspieler/innen anzutreten, entfällt die Strafgebühr. 

4.3 Strafgebühr für ausgefallenen Spieltag: Fällt ein Spieltag durch Verschulden des Gastgeberteams aus, wird dieses 

mit 50 Euro Strafgebühr belastet. gemäß Spielordnung 5.5 

4.4 Über die Höhe der Strafgebühren entscheidet die Delegiertenversammlung. 

Die Abstimmung über den Antrag ergibt: 56 Ja-Stimmen, 11 Enthaltungen und keine Gegenstimmen. 

Damit ist der Antrag angenommen. 

Antrag zur Finanzordnung 02 / Artikel 5.1. Zahlungsfristen 

Der Artikel 5.1 der Finanzordnung soll um folgenden Punkt ergänzt werden: 

Die Kaution muss spätestens 14 Tage nach der in der Spielordnung Punkt 4.2 festgelegten Anmeldefrist für die neue 

Saison auf dem Konto der Liga eingegangen sein. Ist sie bis dahin nicht eingegangen, kann das Team bei der Planung 

der neuen Saison unberücksichtigt bleiben. 

Die Abstimmung über den Antrag ergibt: 62 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen und keine Gegenstimmen. 

Damit ist der Antrag angenommen. 

Antrag auf Höhergruppierung 

Das Team Warminia Bielefeld bleibt in der B+ Staffel. 

Das neue Team Voléro Zürich beantragt, zu Saisonbeginn in die B+ Staffel höhergruppiert zu werden. Wegen fehlender 

Präsenz eines Delegierten aus Zürich, um den Antrag zu erläutern wird ohne Diskussion über den Antrag abgestimmt. 

Die Abstimmung ergibt 7 Ja-Stimmen, 38 Nein-Stimmen bei 20 Enthaltungen. Der Antrag ist damit abgelehnt. 
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TOP 12 | Gruppeneinteilungen und Spieltage 

Einteilung der Level 

Dirk stellt die verschiedenen Vorschläge zur Staffeleinteilung 2016 vor. Im Frauenbereich gibt es keinen 

Diskussionsbedarf. Aufgrund der vielen Teams im C-Männerbereich ergeben sich hier verschiedenste Möglichkeiten der 

Einteilung, auch mit Blick auf die im letzten Jahr vorgeschlagene Aufstockung der Staffeln auf 7er-Gruppen. Die 

Varianten mit ihren Vor- und Nachteilen werden diskutiert.  

Als Grundstruktur kristallisiert sich eine Aufteilung auf in 4 C, 4B-, 3B-, 2B+ und einer A-Staffel mit maximal sieben 

Mannschaften pro Staffel heraus. 

Die Abstimmung ergibt 61 Ja-Stimmen bei 4 Enthaltungen. 2 Frauen Teams stimmen nicht mit ab. 

Eingruppierungen / siehe Folien Vorstand 

Die Abstimmung über die B+ Staffeln ergibt 10 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und keine Enthaltung. 

Die Einteilung ist damit angenommen. 

Die Abstimmung über die B- Staffeln ergibt 18 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen und keine Enthaltung. 

Die Einteilung ist damit angenommen. 

Die Abstimmung über die C-Staffeln ergibt 23 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen bei vier Enthaltungen. 

Die Einteilung ist damit angenommen. 

 

|| 14:05 Uhr: Die Stimmenvertretung der Elbpearls HH und der Playmates Icketown verlassen die Versammlung. 

Spielorte und -termine 

Die Festlegung der Spielorte und Spieltermine in den Staffeln erfolgt anschließend in Gruppenarbeit bis 15:05 Uhr. 

TOP 13 | Genehmigung des Haushaltsplans 2016 

Burkhard Vogel stellt den Haushaltsplan 2016 zur vor. 

Der Haushaltsplan wird mit 63 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen. 

TOP 14 | Anträge durch Mitglieder 

Es gibt keine weiteren Anträge der Mitglieder. 

TOP 15 | Verschiedenes 

Frank Kouett erinnert an den Termin für die Meldung der Spieler/innen am 31.12.2015 und die rechtzeitige Zahlung der 

Gebühren und Kautionen bis zum 31.01.2016. 

Er bittet die Teams, die einen Spieltag ausrichten, die Hallen schnellstmöglich zu beantragen, damit die Termine zeitnah 

feststehen. Somit können die Gastteams ihre Anreise frühestmöglich planen und buchen. 

Turniere: Diverse Flyer bzgl. kommender Turniere wurden im Laufe der Sitzung bereits verteilt. 

TOP 16 | Bestimmung von Ort und Datum der DV 2016 

Köln erklärt sich bereit, die nächste Delegiertenversammlung der Schwul-Lesbischen Volleyball Liga am 26.11.2016 

auszurichten. 

Die Abstimmung ergibt: 65 Ja-Stimmen, keine Enthaltungen und keine Nein-Stimmen. 

Die nächste Delegiertenversammlung findet am 26. November 2016 in Köln statt. 

Der Versammlungsleiter schließt die Sitzung um 16:35 Uhr 


